
 

Stadtverordnetenbüro Telefon: 0641 306-1033 Datum: 07.10.2024 
Auskunft erteilt: Frau Benz Telefax: 0641 306-2033  
Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: stadtverordnetenbuero@giessen.de  

N i e d e r s c h r i f t  

der 19. Sitzung des Ausschusses für Schule, Bildung,  

Demokratieförderung, Kultur und Sport 

am Donnerstag, dem 12.09.2024, 

im Stadtverordnetensitzungssaal, Rathaus, Berliner Platz 1, 35390 Gießen. 

Sitzungsdauer: 18:04 - 21:00 Uhr 

 
Anwesende Ausschussmitglieder: 
 
Stadtverordnete der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
Herr Joachim Grußdorf   
Herr Dr. Moritz Florian Jäger   
Herr Reza Veissi  (in Vertretung für Stv. Svolos) 

Frau Dr. Anette Wasmus-Arnold  
 
Stadtverordnete der CDU-Fraktion: 
Herr Markus Schmidt  (ab 18:31 Uhr) 

Frau Christine Wagener   
Herr Carsten Zörb   
 
Stadtverordnete der SPD-Fraktion: 
Frau Stefanie Kraft  (in Vertretung für Stv. Janzen) 

Herr Christopher Nübel  (in Vertretung für Stv. Heidt-Somme)r 

Herr Frank Walter Schmidt Ausschussvorsitzender  
 
Stadtverordnete der Die Linke.Fraktion: 
Frau Melanie Tepe   
 
Stadtverordnete der FDP-Fraktion: 
Herr Dominik Erb   
 
Stadtverordnete der FW-Fraktion: 
Herr Andreas Lenzer  (in Vertretung für Stv. Mauthe) 
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Außerdem: 
Herr Michel Zörb Fraktion Bd‘90/GR  
 
Vom Magistrat: 
Herr Frank-Tilo Becher Oberbürgermeister  
Herr Alexander Wright Bürgermeister (bis 18:40 Uhr) 

Herr Francesco Arman Stadtrat  

Frau Gerda Weigel-Greilich Stadträtin (bis 18:40 Uhr) 

Frau Astrid Eibelshäuser Stadträtin  
Herr Andreas Schaper Stadtrat  
Herr Martin Schlicksupp Stadtrat  
 
Von der Verwaltung: 
Herr Dr. Holger Hölscher Leiter Stadtplanungsamt  
Herrn Jörn Horn Hochbauamt  
Herr Eberhard Jung Hochbauamt  
Frau Claudia Link Dezernat III 
Herr Dr. Stefan Neubacher Leiter Kulturamt  
Frau Dr. Katharina Weick-Joch Kulturamt - Leiterin  Museum 
 
Vom Büro der Stadtverordnetenversammlung: 
Frau Simone Benz Stellv. Schriftführerin  
 
Gäste/Sachverständige: 
Ansgar Lamott  Lamott.Lamott Architekten Partner GmbB 
Frau Katja Lepper Schulleiterin Pestalozzischule 
Dr. Frank Reuber Schulleiter GGO  
Herr Frank Schellenberg Actori GmbH  
 
Entschuldigt: 
Herr Stergios Svolos Fraktion Bd‘90/GR  
Frau Nina Heidt-Sommer SPD-Fraktion  
Frau Eva Janzen SPD-Fraktion  
Herr Walter Bien Fraktion Gigg+Volt  
Frau Pia Mauthe FW-Fraktion  
  
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass der 
Ausschuss beschlussfähig ist. Gegen die Form und die Frist der Einladung und gegen die 
Tagesordnung werden keine Einwände erhoben. Die Tagesordnung wird in der 
vorliegenden Form beschlossen.  
 



– 3 – 

Tagesordnung (öffentliche Sitzung): 

1. Machbarkeitsstudie für ein Festivalgelände am Standort „Atzelbusch“ 
  
2. Neustrukturierung, Sanierung und Erweiterung der 

Gesamtschule Gießen-Ost, Alter Steinbacher Weg 28, 
35394 Gießen; hier: Projekt-, Bau- und 
Finanzierungsbeschluss für den 2. Bauabschnitt im 
Rahmen der Gesamtsanierung der Schule (Haus 6 mit 
Gelenk)  
- Antrag des Magistrats vom 01.08.2024 - 

STV/2219/2024 

  
3. Neubau Modulbau mit Unterrichtsflächen und einer neuen 

Mensa an der Pestalozzischule, Pestalozzistr. 40, 35394 
Gießen; hier: Projektantrag 
- Antrag des Magistrats vom 26.08.2024 - 

STV/2240/2024 

  
4. Umbenennung Museum 

- Antrag des Magistrats vom 27.08.2024 - 
STV/2246/2024 

  
5. Sommer-Schwimm-Camp 

- Antrag der FDP-Fraktion vom 03.09.2024 - 
STV/2255/2024 

  
6. Verschiedenes  
 
Abwicklung der Tagesordnung (öffentliche Sitzung): 
 
1. Machbarkeitsstudie für ein Festivalgelände am Standort „Atzelbusch“ 
  
 Oberbürgermeister Becher erklärt, da die Polizei als Eigentümer des bisherigen 

Festivalgeländes in der Karl-Glöckner-Straße Eigenbedarf angemeldet habe, 
müsse man eine Alternative finden. Aus diesem Grund suche man schon seit 
einiger Zeit nach einem geeigneten Gelände und habe die Machbarkeitsstudie 
in Auftrag gegeben.  
 
Herr Schellenberg stellt den Ausschussmitgliedern anhand einer PowerPoint-
Präsentation die Machbarkeitsstudie vor. (Die Präsentation ist der Niederschrift als 
Anlage beigefügt.) 
 
Fragen der Stv. Erb, Wagener und Nübel werden von Herrn Dr. Hölscher und 
Herrn Schellenberg beantwortet.  
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2. Neustrukturierung, Sanierung und Erweiterung der 

Gesamtschule Gießen-Ost, Alter Steinbacher Weg 28, 
35394 Gießen; hier: Projekt-, Bau- und 
Finanzierungsbeschluss für den 2. Bauabschnitt im 
Rahmen der Gesamtsanierung der Schule (Haus 6 mit 
Gelenk)  
- Antrag des Magistrats vom 01.08.2024 - 

STV/2219/2024 

  
 Antrag: 

„1. Die Planung für den Neubau eines Unterrichtsgebäudes inkl. Mensa und Mediothek 
als Bauabschnitt 2 im Rahmen der Gesamtsanierung der Gesamtschule Gießen-Ost 
wird zur Kenntnis genommen. 
2. Dem Neubau des Unterrichtsgebäudes wird gemäß der unten genannten 
Begründung und den angefügten Planunterlagen mit ermittelten Gesamtkosten in Höhe 
von 34,5 Mio. € verteilt über die Haushaltjahre 2024 - 2028 zugestimmt.“ 
 

 Stadträtin Eibelshäuser stellt die Vorlage vor. 
 
Herr Dr. Reuber legt die positiven Auswirkungen der gesamten 
Umbaumaßnahme aus seiner Sicht als Schulleiter dar. 
 
Herr Lamott erläutert die Pläne des 2. Bauabschnitts anhand einer PowerPoint 
Präsentation.  
 
An der Diskussion beteiligen sich die Ausschussmitglieder Stv. M. Schmidt, 
Grußdorf, Erb, Nübel und Wagener sowie Stadträtin Eibelhäuser, Herr Dr. 
Reuber und Herr Horn.  
 

 Beratungsergebnis:  
Einstimmig zugestimmt (Ja: GR, SPD, LINKE, FDP, FW; StE: CDU). 
 

  
3. Neubau Modulbau mit Unterrichtsflächen und einer neuen 

Mensa an der Pestalozzischule, Pestalozzistr. 40, 35394 
Gießen; hier: Projektantrag 
- Antrag des Magistrats vom 26.08.2024 - 

STV/2240/2024 

  
 Antrag: 

„1. Dem Neubau eines Modulbaus mit Unterrichtsflächen und einer neuen Mensa an 
der Pestalozzischule, Pestalozzischule 40, 35394 Gießen, wird gemäß den 
angefügten Anlagen zugestimmt. 
2. Planung, Bau und Finanzierung des Gebäudes werden auf Grundlage einer 
Funktionalbeschreibung zusammenhängend ausgeschrieben. Der Erwerb des 
Gebäudes soll zu den Bedingungen des Ankaufs, der Anmietung bzw. des Mietkaufes 
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erfolgen. Die Entscheidung darüber wird nach Vorlage der Angebote getroffen.“ 
 Stadträtin Eibelshäuser stellt die Vorlage vor.  

 
Oberbürgermeister Becher beantragt in der gesamten Vorlage die Bezeichnung 
„Modulbau“ in „Modulbau/Systembau“ zu ändern.  
 
Außerdem wird im Antragstext „Pestalozzischule 40“ in „Pestalozzistraße 40“ 
geändert. 
 

 Beratungsergebnis: 
1. Punkt: Geändert einstimmig zugestimmt. 
2. Punkt: Einstimmig zugestimmt (Ja: GR, SPD, LINKE, FDP, FW; StE: CDU). 
 

  
4. Umbenennung Museum 

- Antrag des Magistrats vom 27.08.2024 - 
STV/2246/2024 

  
 Antrag: 

„Das Oberhessische Museum wird als Teil des Prozesses der Neukonzeption 
umbenannt zu ‚Museum für Gießen‘.“ 
 

 Oberbürgemeister Becher begründet die Vorlage und bittet um Zustimmung. 
 
An der weiteren Diskussion beteiligen sich die Stv. Erb, Jäger, Wagener, Nübel 
und Lenzer sowie Oberbürgermeister Becher und Frau Weick-Joch.  
 

 Beratungsergebnis:  
Mehrheitlich zugestimmt (Ja: GR, SPD, LINKE; Nein: CDU, FDP; StE: FW). 
 

  
5. Sommer-Schwimm-Camp 

- Antrag der FDP-Fraktion vom 03.09.2024 - 
STV/2255/2024 

  
 Antrag: 

„Der Magistrat wird aufgefordert, dafür Sorge zu tragen, dass ab den Sommerferien 
2025 in den Gießener Freibädern (Ringallee, Lützellinden und Kleinlinden) jeweils für 
zwei Wochen fünfmal pro Woche den Kindern der 2.- 4. Grundschulklassen ein 
Sommer-Schwimm-Camp angeboten wird.“ 
 

 Stv. Erb, FDP-Fraktion, begründet den Antrag. 
 
Stv. Nübel, SPD-Fraktion, stellt für die Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD 
und Gießener LINKE folgenden Änderungsantrag: 

„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten zu prüfen, ob und wenn ja 
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auf welche Weise ab den Sommerferien 2025 in den Gießener Freibädern ein 
Sommer-Schwimm-Camp für Kinder angeboten werden kann.“ 
 
Stv. Erb, FDP-Fraktion, übernimmt für die antragstellende Fraktion die Änderung. 
 

 Beratungsergebnis: Geändert einstimmig zugestimmt. 
 

  
6. Verschiedenes  
  
 Stv. Schmidt, CDU-Fraktion, schlägt vor, dass der Ausschuss, wie in der 

Vergangenheit schon praktiziert, wieder einmal in einer Schule tage. 
 
Die übrigen Ausschussmitglieder stimmen diesem Vorschlag zu. 
 
Vorsitzender Schmidt sagt zu, diesen Vorschlag für eine der nächsten Sitzungen 
aufzugreifen. 
 
Vorsitzender teilt mit, dass die nächste Sitzung des Ausschusses am 
07.11.2024 stattfindet. 

  
  
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung 
mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden. 
 
 
 
 DER VORSITZENDE: DIE STELLV. SCHRIFTFÜHRERIN: 
 
 
 
 (gez.) S c h m i d t (gez.) B e n z 
 
 
 
 


